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Ißirfiel: Slber roaê roiUft bu benn mit ben bieten 9Kobc=3ournalen
anfangen?"

Kaspar: Die bringe icf) meiner grau, eê ift bie einige Seftüre,
roeldje fie bom Slabierfpieten abfjatten faun."

ÜKirfjBl: 9ca, ba roirft bu itjr aber auef) fcböne Sieiberredjnungen
ju bejaljlen boben ?"

Kaspar: DurctjauS nicbt. ©obalb fie ftcb etroaS auêgeroâblt bft,
bringe icb ibr roieber ein neueê Journal unb ba gefällt ibr baê Stuêgenxujlte
fcbon nicbt mebr."

Stromer: ,,33ift' fcbön um a Stlmoien; icb bin arbeitêloë."

^|err: 23aê finb ©ie benn?"

Stromer: ©treifbanblanger."

(Einem alten S it n ï» e r
Du fjaft in maneber feuebten 9cad)t
®in aSunbetroerf ju ©tanb' gebraebt;
Sln bir ging nicbtê berforen,
Du gteicbft ben Dricoloreu;
Du fagft eê felbft, bein S31ut ift blau,
Dein ©aar rjalb roeifj, balb efelêgrau,
Die Dcaie anarebfftenrotb.
©ott geb' bir einen fel'gen Dob

fault:
CErnJtt :

fault:

Du, ber Dr. Mütter bat ftcb bertobt."

SBie bocb ?"

©egen eine MiHfonöfe."

WLuûi eine fBntitnxrt.
l|ausbeltr|er: SSifjt Sbr nicbt, bafj es berboten ift, im Sanb berum

ju fechten ?"

©eitler: Slber unfereinê mufj fieb bocb burcb'ê Seben feb lagen,
unb ba roâr'ê gemein, roenn roir baê mit ben gäuften tbun wollten, mil
geebten ift'ê nobler!"

Iran: Slber, ©einrieb, wie fannft bu fo fpät beimtommen?"

Ißann: %a roeifjt bu, tiebeê graueben, bie neue eleftrifcbe 33eleud)=

tung gibt fo fjeiter, bafj man immer meint, eê fei nocb nicbt îo fpät."

3rieffaftert öer HeöaEtton.
Z. O. i. K. ©ie fmb nicbt gut infor=

mirt, roenn @'e meinen, neben bie Dr. bätte
auef) ber SSormunb aefjört. SDiefer bat 9cid)t3
al* feine SSfftdjt, unb nur feine Sßfüäjt, ge=
tfjan. SDafj er aucb einen foldjen übet=
bötigen ^fannenbeefet etroa? energtfdj Ho»
pfen mufjte, ift fet&flüerftanbltdj unb bafj
er e§ tfjat, nerbienftlidj gegenüber feinen
SSögtlingen. SDa ijat eben gtücflidjerroeife
nidjt nur ber eine SEbetl $air an ben
SSfmen gehabt, profil! R. M. i. S. G.
SBtr fönnen 3b«en mit bem beften SEiïïen
eine ganj juoerläfftge ?lu§funft ntdjt geben.
3n ginanjfreifen betrodjtet ntan bie ©adje
ntdjt oU ©djroinbel. SaS SSefte roirb fein,
fid) $rofuefte fommen ju laffen. It. Z.
i. BI. SDer füfje SJÎoft gatt nodj nie aU
ein befonberer SSeförberer poetijdjer ©rup=
tionen. Sei fierametem otnge e<S am ©nbe
nod) an. S. i. B. ©djönen SDanf unb
©rufj. Ii. J. i. D. gür §eibftau§flftge
tft bec SSienoatöftätterfee norjügtidj gelegen.

SDen fKcifeplan madjen ©ie geft. fetbft. SI. J. 1. U. SDaS nennt man einen
fdjneibigen Offijier; ber ueibient 5!ob unb nidjt Sähet. V. i. B. ïttte§ accep=

tirt; bie Slenbentngen roerben balbiqft Borgenommen. SDanf. TJ. G. i. F.
Qüngft überfeine einer ben ©ajj: Tibi erit Victoria spes" mit: SDte SSiftorta
ift fdjon roieber in ber §offnung." SDer fann'§ im Satetnifdjen roeit bringen.
Klecks. SDte retlamirien Sîummem baben roir uns erft nerfdjreibeu müffen:
unfer SSorratb roar ex. Hugo. Sluë bem Slrt. Sfnftitut Oreil güfjli, ûSettagë»
banbtung in l^ürid) finb in jüngften SDagen jroei jiemttdj îtarte föefte bon bem

geberjeicfjner genner erfd)ienen, roeldje roir ^ntn jur Slnfdjaffung empfeblen,
fofern ©ie Suft babên in 3tjre geidjnunaêfpielerei Spanier ju bringen. SDaS

eine SSüdjtein fjeifjt La Vignette" I. Sanb, ba§ anbere Motifs pour dessinateurs

et peintres" 33anb I. ©S ift üiel ©uteé brin, aber audj oiel 9tu3ge (offene«
unb SBeraufdjteë. ©tücflidje Slugen, roeldje fo fröfjtidj in ber SSelt berumtaumeln

H. i. Ml. SDiefe« 2Äal baben ©ie bei gutem SBetter gearbeitet. SDodj roer=
ben rotr immerbin unfern Sßatienten fdjroerlidj bie ganje SDofil auf einmal nerab
folgen. H. v. M. 1. O. SSir glaubten ©ie bereit* ganj in unferm Sonfnr
renten aufgegangen unb roaren befjfalb überrafdjt, alê Sie plöjjlidj fo adjt nebet=

fpalterifdj in Ueberrafdjung mad)ten. ©djabe, bafj Sßerfdjiebung nöttjtg. Slber
maggä nüüta". L. Z. 1. J. SSenn ©ie 3jemanb fragt: SSaè tfdj ntt glid)",
fo antroorten ©ie einfadj: Ob ©iner in ©at§ e Sur brudjt ober ob ©iner in
©bur e ©ai§ brudjt." F. i. Bd.- Allgemeine SDrödrte unb lleberfdjroemmung.
SDaê finb SDinge, bie nidjt jufammen paffen unb bodj oorfommen. 93erfef)ie=
benen: SHnontjmeS toirb nicbt angenommen unb nidjt benntroortet.

ZReitkLO.sen3 solid, und bequem
J. Herzog:, Marchand-Tailleur, Poststrasse 8, I. Etage, Zürich. 32

OLD ENGLAND
30 Münstergasse ZÜRICH Münstergasse 30

Grösstes Engros-Geschäft
fär Hôtels, Restaurants und Cafés.

HXTetieste Erfi.nd.narrg- der Gegenwart:
Amerikanisches Crystall,
MMF" heller als Crystall und ganz bedeutend billiger und
vortheilhafter. "BM 12U

Geeichte Flaschen
wie nebenstehende Form, fein gepresst,

2 L. IL. 5/io L. 3/io L. Vio L. L.
-.35 .30
Zürich. Emballage

Fr. 1. .65 .45 .40
Die Preise verstehen sich netto al>

wird nicht berechnet.
Bei Bestellungen von 50 Fr. wird franko Eisenbahn-

Station (ausgenommen Bergbahnen) per Frachtgut geliefert.
Frau J. Ferralli.

L±5E5E5E5E5H5E5E5H5E5ESiJ
Der (jastwirth".

Schweizerisches Fachorgan
für Hôtellerie und Wirhschaftswesen.

Vorzüglichstes Publikationsmittel
für Geschäftskreise, welche Artikel für

Wirthe und Hoteliers führen.

Abonnement per Jahr 5 Franken.

Lungen- und Nervenleidenile

çjebrciudjcn mit großem Erfolge Dr. med. ^>ommel'3 ^ämato-
gett (Ilaemoglobinum dépurât, stérilisât, liquid.). Sftafcfje Hebung
beë Slppetitê unb ber törperltdjcn Gräfte foroie Stärfung beê ®e«

fammt'ïïceroenjijftcmê. ®éPolê in allen Sl^otljefen. ^irofpefte mit
§unberten bon nur ärgtlidjen ©utacfjten gratté unb franfo.

Nicolai) & <^o., pljarm. Cabor., 3«ri^-

7ÜRCHER-

SCHWALBEN

Die Dampfschwalben
ermöglichen es, auf angenehmster

Fahrt vom Innern der
Stadt aus die verschiedenen
Punkte des Uferstriches zu
erreichen, der das untere
Seebecken einschliesst.
Abfahrt jede Viertelstunde. Preis

einer Rundfahrt 50 Cts., Fahrzeit 50 Minuten. Grössere Bote fahren stündlich
nach Küsnacht und Bendlikon und vice-versa. Preis einer Bandfahrt 1 Fr.,
Fahrzeit 1 Stunde 15 Min. 10510

Syphonköpfe
von reinem Ziun werden billigst
angefertigt u. sorgfältigst reparirt, sowie
umgegossen. Spezialität in Deckelbeschlägen

fiir Bieigläser, mit und ohne
Firma, Aufgiessen v. alten Biergläsern.

Zinnartikel jeder Art nach Modell
oder Zeichnung.

Engros-Lager in Bettflaschen.
Complète Spital-Einrichtungen.

Repariren sämmtlicher Metallwaaren.
Zinngiesserei

E. Grüner, Zürich,
5 Kiutelgasse 5. HO3

Ausführt illustr. Preislisten über

ehutzmittel
gratis. Zollfreier Versandt durch

die Gummiwaarenfabrik Rieh.
Oschmann, Konstanz II. (M473) 119»

S

c
tikelnnd alle Bedarfsart

für Photographen und Amateure
liefert am besten uud billigsten

R. Bgg-Schädler,
Photographische Manufaktur, ZUrich.

Illustr. Preisliste gratis u. franko.

Michel: Aber was willst du denn mit den vielen Mode-Journalen
anfangen?"

Kaspar: Die bringe ich meiner Frau, es ist die einzige Lektüre,
welche sie vom Klavierspielen abhalten kann."

Michel: Na, da wirst du ihr aber auch schöne Kleiderrechnungen
zu bezahlen haben ?"

Kaspar: Durchaus nicht. Sobald sie sich etwas ausgewählt hat.
bringe ich ihr wieder ein neues Journal und da gefällt ihr das Ausgewählte
schon nicht mehr."

Stromer: Bitt' schön um a Almosen; ich bin arbeitslos."

Herr: Was sind Sie denn?"

Stromer: Streikhandlanger."

Einem alten Sünder.
Tu hast in mancher feuchten Nacht
Ein Wunderwerk zu Stand' gebracht;
An dir ging nichts verloren,
Du gleichst den Tricoloren;
Du lagst es selbst, dein Blut ist blau,
Dem Haar halb weiß, halb eselsgrau,
Tie Naie anarchistenroth.
Gott geb' dir einen iel'gen Tod

Pauli:
Ernsti -

Pauli:

Du, der Dr. Müller hat sich verlobt."

Wie hoch ?"

Gegen eine Millionöse."

Ruch eine Antwort.
Hausbesitzer: Wißt Ihr nicht, daß es verboten ist, im Land herum

zu fechten?"

Bettler: Aber unsereins muß sich doch durch's Leben schlagen,
und da wär's gemein, wenn wir das mit den Fäusten thun wollten, mii
Fechten ist's nobler!"

Frau: Aber, Heinrich, wie kannst du so spät heimkommen?"

Mann: Ja weißt du, liebes Frauchen, die neue elektrische Beleuchtung

gibt so heiter, daß man immer meint, es sei noch nicht w spät."

Briefkasten der Redaktton.
2î. 0. 1. __L. Sie sind nicht gut infor-

mirt, wenn S'e meinen, neben die Dr. hätte
auch der Vormund gehört. Dieser hat Nichts
als seine Pflicht, und nur seine Pflicht,
gethan. Das; er auch einen solchen
übelhörigen Pfannendeckel etwas energisch
klapsen mußte, ist selbstverständlich und daß
er es that, verdienstlich gegenüber seinen
Vögtlingen. Da hat eben glücklicherweise
nicht nur der eine Theil Ha^r an den

Zähnen gehabt. Profil! ». III. t. S, v.
Wir können Ihnen mit dem besten Willen
eine ganz zuverlässige Auskunft nicht geben.

In Finanzkreisen betrachtet man die Sache
nicht als Schwindel. Das Beste wird sein,
sich Prospekte kommen zu lassen. 2.
I. LI. Der süße Most galt noch nie als
ein besonderer Beförderer poetischer
Eruptionen. Bei Hexametern ginge es am Ende
noch an. S. t. S. Schönen Dank und
Gruß. r.. 3. 1. v. Für Herbstausflüge
ist der VierwalSitättersee vorzüglich gelegen.

Den Reiseplan machen Sie gefl. selbst. III. 5. t. II. Das nennt man einen
schneidigen Offizier; der veidient Lob und nicht Tadel. V. 1. S. Alles accep-
tirt; die Aenderungen werden baldiqst vorgenommen. Dank. V. L.. il.
Jüngst übersetzte einer den Satz: IIb! erit, Viotoria spes" mit: Die Viktoria
ist schon wieder in der Hoffnung." Der kann's im Lateinischen weit bringen.
__LIvoIrs. Die retlamirten Nummern haben wir uns erst verschreiben müssen:
unser Vorrath war ex. HviA0. Aus dem Art. Institut Orell Füßli, Verlags-
handlung in Zürich sind in jüngsten Tagen zwei ziemlich starke Hefte von dem
Federzeichner Fenn er erschienen, welch: wir Ihnen zur Anschaffung empfehlen,
sofern Sie Lust habên in Ihre Zeichnungsspiclerei Manier zu bringen. Das
eine Büchlein heißt ,,__,_. ViKustts" I. Band, das andere .lotiks paar àsssiua-
tsur8 st xà.rss" Band I. Es ist viel Gutes drin, aber auch viel Ausgelassenes
und Berauschtes. Glückliche Augen, welche so fröhlich in der Welt herumtaumeln

III. t. Illl. Dieses Mal haben Sie bei gutem Wetter gearbeitet. Doch werden

wir immerhin unsern Patienten schwerlich die ganze Dosis auf einmal verab -
folgen. _ll. v. III. I. tZl Wir glaubten Sie bereits ganz in unserm Konkurrenten

aufgegangen und waren deßhalb überrascht, als Sie Plötzlich so ächt nebel-
spalterisch in Ueberraschung machten. Schade, daß Verschiebung nöthig. Aber
maggä nüütä". I». 2. t. ^ Wenn Sie Jemand frägt: Was isch nit glich",
so antworten Sie einfach: Ob Einer in Gais e Kur brucht oder ob Einer in
Chur e Gais brucht." t. Là.- Allgemeine Tröckne und Ueberschwemmung.
Das sind Dinge, die nicht zusammen passen und doch vorkommen. Verschiedenen:

Anonymes wird nicht angenommen und nicht beantwortet.

Hîì,si.il7rOssD.z sslicZ. i_iiz.cZ. ì>sczìrs_crc_ì.

^l. Zllvr?ox, Ug.reb_.uà-?3.illsur, kostsrràsss 8, I. _Zt»^s, Z_i.rt.o__,, 32

l^__!Sl_iI_!__i__^__^_Z__i_Z__!__^__.SS__^?i.

01.1)
(Grösstes LuAros (ZfSsoliätt

lkar Hütel«, __îv8à«ri»iià rn»«t

__d^sv_Ssis II__!_7__i._^cZ.ìa.i_r^ âs_7 (I-i-SAS.cz.'v^'s.ri I

bsllsr àis Lrvstall uuà Aan? bsàsuteuà billiger uuà
vorrbsilkg.kcsr. "ZMM 12 l s

vis usbeu.t.beuàê ?orm, kein KSxrssst,
2 1 '/w -/w ^

-.35 .30
Mriob. _Z_llbk.l_g.Av

?r. 1. .65 .45 .40
Ois ?rei.s vsrstsksu sieb netto ài»

virà niobt bsrsobllst.
Lsi lZs.r.lIauA.u vou 5V l?r. .virà krsào lZissiàbu-

Ltatiou (k.usAsnommsll lZerAbabusu) per ?rk..I_tKur Kslisksrt.
_?rg,r_ .7. kvrriìlìi.

Sv__.veiz.erlso1_vs l.'s.odor^g.a
kür ltotellerik uni! Wirnsebs.t8v.esen

/o/>_._/A//c/>s.ös >°ì.à///ca./o/ism/..s/
tür iZssobäktsIrroiss, vslebs àtikel kür

'VVirtbs uuà Hoteliers tubrsu.

Abonnement psr .snr 5 fi-siàn.

..iiiiMil- mit! àvMàiià
gebrauchen mu großem Erfolge Il>r invck. Hommel's Hämatogen

(llkìiZmoAlodinum äspurg.t. stérilisât. lic^uicl.). Rasche Hebung
des Appetits und der körperlichen Kräste, sowie Stärkung des Ge-

samwt-Nervensystems. Dépôts in allen Apotheken. Prospekte mit
Hunderten von nur ärztlichen Gutachten gratis und franko.

Nicolay â <_?o., Pharm. Labor., Zürich.

7à»i_»î-

ML'
5c»Wl.kM

Ois Okrmpksonvvalbsu sr-
lnöAlisbsu es, s,a_ all^snebm-
ster ?abrt vom Innern àsr
Ztaàt aus àis vsrsvbisàsasn
?uulcts àss llksrstriokss su
errsioksn, àsr àas untere
8ssbse_.su sinsoblissst. ^.b-
kàki-tjsàsVisrtslstuaàs. ?rois

siusr Ramltìkrt, 50 Ots., I. abr_:sit 50 làillatsu. <_!rö_ssrs Lots ks-brsu stààli.I.
naok Xûsuaàt uuà lZsaàlilcou uuà vi.s-vsrss,. ?rsis siasr lZanàtàbrt 1 l?r.,
?ààt 1 StUllàs 15 kàill. 105'°

_>.) pllvlìliûpkv
voll rsillSlll __illn wsràsll billigst au-
AsksrtiZt u. svrAkältiKst rexs-rirt, sovis
nmASs;os8Sll. 8ne_:i_.Iität in lZeeKelbe-

soklägen kär LieiAliissr, mit uuà obns
?irws., _ì.ukAÌesssn v, altsu LisrAlässrn,

Zkinnartikel jeàer Art nseb Uoàe!l
vlier /keicbnung.

Ltigros l.sgor in öetUIkiseken.
Lampiste Spitsl-Linriektungen.

kîepsriren sämmtiieber ü/Iet»IIv.stsren.

__innAÌk8ssrc.i
IZ. <Ariii.vi, _t?iiriel»,

5 Xurtsl^asss 5. 110^

^.ustubrl. iliastr. Preislisten über

gratis, /.ollkreisr Versand t àureb
àis Kummivi.î.r.lltabrik kîiek. l)svb-
mann, Konstanz: II. (N 473) 119"

unà alls _Zsäa_'_L!.rt

tür ?1_ot!.g_'ax1_sn unà ^inetisurs
lietsrr am bsstsu uaà dilliAstvu

«. lk_xx î_»e.,îi«Nvr,
pkotograpkisoke Uanuisktur, àiirick.

- Illustr. Preisliste Kràlis u. krs.lll.0.
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ZURICH.
Preislisten gratis./

Goldene Medaille
Weltausstellung Paris 1880.

CHOCOLAT

SUCHARD
NEUCHATEL (SUISSE).

2

Die berühmte 122/5

Venus von Tizian
Neue wundervolle photogr. Aufnahme
des Ori er.- Gern aides im Museum (Uf-
fizi) in Florenz. Gross-Salon-Format
26/20 cm. franco Fr. 3. 20, auch in Briefm.

Case 4918, Rue Mont-Blàuc, Genf.

Wtederverkäuter gesucht.

Preisgekrönt
Paris 1889 Gent 1889
Brüssel 1891 Wien 1891

mgr P. F. W. Rarella'» ~3M
UXIVERSAIi

MAGEN-PÜLVER
beseitigt sofort alle Schmerzen und
Beschwerden. Auskunft unentgeltlich!
Proben gratis gegen Porto, vom Haupt-
Dépôt [57

P. F. W. Barella,
Berlin S.W., Friedrichstrasse 220.

Mitgl. med. Gesellschaft, v. Frankr.
In Schachteln à Fr. 2. und Fr. 3.20.

Bern: Apoth. zu Rebleuten.
Basel : Adler-Apotheke.
St. Gallen : Hecht- Apotheke.

Baden : St. Verenaapotheke (Dr. H.
Göldlin), Grosse Bäder. 1

fabrik für Möbel- Beschläge, Knopf-
chamiere, Toilettenleuchter,
Amoretten zur Dekoration etc.

Naturgrosse Abbildungen gratis
und franco. 50

O ft!

Prima
Rahm-Käs'chen

Beste

Portionen-Käs'chen
in Kistchen vou ca. 30 und 60 Stück

à 16 Cts., franko Haus.

Wirthe und Wiederverkäufer
erhalten gerne Gratismuster. Es
empfiehlt sich bestens 71 io

Dr. N. Gerber's Molkerei,
Zürich-Aussersihl.

Zahlreiche
Dankbriefe und ärztliche Gutachten

legen Zeugniss davon ab, dass mit Anwendung von 73=

s tisentJittep
vortreffliche Kuren gemacht werden in allen Fällen, wo Rleich-
snclit, allgemeine Schwäche mit Appetitlosigkeit bekämpft
werden will. Vorräthig; in allen Apotheken!

Ve\neEquipa§endecrcen

^sedeckerij & P/a/<yff

Pferdedecken

jeder
Art.

H.BRUPBACMER&SOMN
,35.Bahnhofstrasse35. ZÜrichJ

H. EISC HER X*.

21 Hautkrankheiten, Ausschlägen
jeder Art haben sich die Dr. med. Smid'schen Flechtenmittel,
bestehend aus Salbe Nr. 1 und 2 und Blutreinigungspillen, als
ebenso wirksam wie unschädlich bewährt und zwar Salbe Nr.
1 bei nässenden Flechten, Exzemen, Bläschen, Juckausschlägen,
Gesichtsausschlägen, Knötchen, Fussgeschwiiren, Salzfluss, Wundsein,

Wunden, Hautunreinigkeiten etc., Salbe Nr. 2 bei trockenen

Flechten, Schuppenflechten, Psoriasis, Kopfgrind etc. Durch
den gleichzeitigen Gehrauch von Salbe und Blutreinigungspillen wird der
Ausschlag beseitigt und das Blut gereinigt. 1 Packet enthaltend 1 Topf Salbe
und 1 Schachtel Blutreinigungspillen kostet Fr. 3. 75. Haupt-Depot: P.
Hartmann Apotheke, Steckborn. Winterthur: Apoth. Furrer, Löwenapotheke;
Apoth. Ed. Gamper. Aussersihl-Zürich: Apoth. L. Baumann. [87

Unübertrefflich
ist der Eisenbitter von Joh. P. Mosimann,
Apoth. in Langnau i. E. (Aus deu
feinsten Alpenkräutern derEmmenthaler-
berge bereitet. Nach den Aufzeichnungen

des seinerzeit weltberühmten Naturarztes

Michael Schüppach dahier). In
allen Schwächezuständen (speziell
Magenschwäche, Blutarmuth, Nervenschwäche,
Bleichsucht) ungemein stärkend u.

überhaupt zur Auffrischung der Gesundheit
und des guten Aussehens unübertrefflich,
gründlich blutreinigend. Alt bewährt.
Auch den weniger Bemittelten zugänglich,

indem eine Flasche zn Fr. 2'|2, mit Gebrauchsanweisung, zu einer
Gesundheitskur von vier Wochen hinreicht. Aerztlich empfohlen.

Dépôts: Zürich: Brunner, Apoth. am Limmatquai, auch in den
übrigen Apotheken. 94

Spezialitäten! Gegen Kraukoinarke erfolgt Znsendung der Preis¬
liste in verschlossenem Couvert ohne Firma.

Gummiwaarenfabrikdépôt Bern. ]

ï Champagner Jj

Marke: Fr. Strub & Co.

Champagne suisse dry".
Sparkling Swiss Extra dry".

La Bécasse demi sec".
Carte noire doux ou demi sec".
Sportsman demi sec".
Carte d'Or doux". 6426
Carte blanche doux, demi sec
Grand Crétnant j ou extra dry".

Wir können diese vorzüglichen, in
der Schweiz fertig gestellten
Champagner Jedermann bestens empfehlen.

Euler & Rlankenhorn,
Nachf. von Fr. Strub & Co.

Basel.

Fassungen

Glühlampen-
Fabrik Hard

Zürich
versendet nur Lampen erster

Qualität.
Preisliste zu Diensten.

Burger & Keimlicher, Bern
16 Waisenhausstrasse 16

Gegründet 1884. TELEPHON.
Best eingerichtete Repa¬

raturwerkstätte.
Radfahrerpetarden 96

zu billigsten Preisen.
Sämmtliche Velo-Artikel.

Tv_ welche einige Zeit in
II fl IT] fill Zurückgezogenheit zu

lebeu wünschen, finden
Aufnahme bei 107

Frau Jäkli, Hebamme,
Schlossberg, Romanshorn.

Pariser

(Sfoinmi-Mkd
ia. Vorzug Qualität

à 34 unb 5 gr. pr. ©ufeiib »erjenbe
franfo gegen 9ladjnnbme

Aug. de Kennen, 10920

gürtet?.

lllïtalienische Schönheiten!!!
25 Photographien reizender junger Italienerinnen,

ganz neue Aufnahmen, versendet für
Fr. 1.50 (Iifm.) franco gegen Einsendung des
Betrages Kunstverlag THURINGIA. Amsterdam.

Preislisten c>na_iî./

V/eltausstellung Paris ISSS.

0N000I.^1'

2

Oie tâûtilute 122/5

5«euo vuuàerxnlle pkotoxr. ^.nlnsiime
cles Orix.-Uklliû.làes iin ìludeuui (11k-
tisi) in ?Iorenü. (Zross-Lalon-^ornist
26 20 ein. krsnco l'r. I. 20, suen in Lnetm.

Lass 4S1L, Uns Nout-IZinne, vsnk.

Wâ-iê

Wiellerverksuter gesucnt.

preisgekrönt
Paris ISSS Kent ISS9
Krüssel lS9I V/ien IS9I

I». r. >V »»rvll»'« ^WW

bessitiKt sokort aile 8obrnernsu unà
Lssob>vsràsu. Auskunlt unentgeltlivbl
?robsu gratis Ks^su ?orto, vom Haupt-
Dépôt f57

Lerlin 8.W., prîellriebstrsszk 220,
ZtlitZl. msà. tZssellsobakt. v. ?raulcr.

In 8ebsektoln à k-r. 2. une k-r. 3.20.
Kern: àotb. nu Rsblvutsu.
Kasel : ^àlsr-àotneà,
8t. Ksllen i Leobt-àotbolis.

ksclen : 8t. Versuaapotdâs (Or. L.
tRlàliu), Urosss Laàer.

k'

à! Z
-q «
à. -Z

florin»»

Leste

iu Xistebeu vou es.. 30 uuà KO stuek
à 16 Lts., kraulio Laus.

^Virtlrv uvà ^Vteâorverlrànkvr
srdalten Zerue Krstismustbr. Ls em-
ptìeblt sieb bestens 71 w

Dr. 1^. L,6I'd6l''L U0tl56I'6Ì,
^üriLN-^.u88ersik.1.

leZon ^euAuiss àavon ab, àss mit à>vsnàuuA von 73°

vortrstkliebs Xureu Kemsebt wsràeu in alleu kallsu, vro ZîlvieZ»
Zueilt, sÜKsnieins 8cinvsebs mit ài>slitlosÌKkeit bekamptt
wsràeu will. Vorràttltx- à allen ^ootààeQ!

^fst'àeclsckEn

Werter-

,35.ö2NnNl)fsri-ssss35. ^.Üt'lcK.^

jeàsr àt baden sieb àis kr. meà. 8mià'svkou k-Ieektenmittel,
kestebeuà aus Laibs Nr. 1 uuà 2 uuà LIutrsiniAunKSpilleu, sis
ebvuso wirksam vis uusebààlià bswâlirt uuà nwsr Kalbs Nr.
1 bsi nssssnàen fleckten, Hx?emen, klsseben, lueksusscblsgsn,
Kesicbtssussckisgen, Kniitoken, pussgesebwiiren, 8sl?tluss, V/unà-
sein, V/unàen, llsulunreinigkeiten etc., 8sìbs Nr. 2 bei troelce-
nen plecbten, 8ekuppenlleeliten, psoriasis, Koplgrînà ste. vurob

àsu AleiebneitiKsu (Zebranrb vou Laids nnà LIutràiAuriAspilIen wirà àer às-
seklsA beseitiKt uuà àss IZInt Zereini^t. 1 ?aàst eutkalteoà 1 ?opk Lalbe
unà 1 8cbaebisì LlntreiniAunAsxiilen kostet ?r. 3. 75. llsupt-vepot: p. rlsi-t-
mann, àottâe, 8tecl<bvrn. l/Vintertbur : àotd. furrer, l.àenspotbel<e ;

àotb. l-à. Kampsr. Aussersibl-?!iirick: àotb. l.. IZsumsnn. P7

ist àer Lissnbitter von lob. p. tVIosimann,
àotb. iu I.anznau i. L. sàs àsu
teinsten àlxsnlirâutsru àsrLmmsutkàler-
berZs bsreitot. Naeb àsu àtìôislmuu-
Asu àes seiuer^eit weltberüdmtsu Natur-
arötss H/Iiokael 8cbüppaeb àabier). lu
allen 8obvâLbe?usts»àsn (speziell Usgen-
sebwäcbe, klutsrmutk, Xervensckwâeke,
kleiobsuebt) ungemein staàuà u. über-
bannt nur Aulirisoinmg àsr (Zssunàbsit
unà àes guten àssedsus unübertrelkliok,
grûnàliek blulreinigenil. ^It bswäbrt.
àeb àsn weniger lZsmittslten nuZauK-

lieb, lllàsiu sius ?iasci>s nu ?r. mit iZebranedsauweisunK, nu einer Le-
sunllkeitskur von vier Vlocbon binreiebt. Aer?tliek emploklen.

Nkpvtsi ^uriobl Lrnuusr, àolb. am Diwmato.uai, aneb iu àsn
iibriASu àpotbskeu. g4

(!sAsn ^raukomsrke ertoitzt ^oseuàuuK àsr kreis-
iists in verseblosssnsm Couvert obus kirma.

Vuuillilv?ààrsukâdrìlj:âèxât Lors.

IVlAà: Strub cà Co.

Lkampsgne suisse ,,ilrv".
8psr!<>ing 8wiss àxtrs llrv".

l.a kècssse clemi sec".
karte noire lioux ou oemi sec".
8portsman tlemi sec".
karte o'0r rioux". 64-«
Karts bianebs > àx, àemi sec
Kranit krsmsnt l ou extra àrv".

Wir können àisss vornüAliobsu in
àsr Lobwsi? kertiZ AssteUtsu kbsm-
psgner ^oàermaun bestens eiupkeblsn.

Naebt. von ?r. 8trud à vo.

?as8unxell

?reisIÌ8te lûensten.

l6 V/siskniisusâttsszs 16

SeZrûnàst 1SS4. IÜI.L?M^.
Lest êingsrioutsts lìsxa-

raturvsàst-àtts.
kislilsbrerpstarclen 96

nu bilIiZsteu Dreisen.
SàmiutUcàs Vslo-àtiksl.

welelis sinizs ?sit iu
I^llIIIvIl ^urûelîKsnoKsubeit m

1 Isdeu vullsebeu, tlnàeu
^.ukuabms bsi 1t>7

8eblossdsrA, komsnskorn.

?itriser
Gummi-Ältikei.

la. Von/ug ltualitât
à 34 und 5 Fr, pr. Dutzend versende
franko gegen Nachnahme

/.UK cle Xenner», 109-«

Zürich.

iWààkie Zcköuttöiisit!!1

illllv-, gsn- nsus Aulnsiimen, ve-»ei!âet

Letr»xos Xu-Stvs'isg rMliti^iZlk. Amstottlsm.
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